
	

	

WÄG	VO	MIR	

	

Heidi:	 	 Trousch	mir	nid	emol	i	d’Auge	z’luege	

	 	 ’S	tuet	dir	leid	und	’s	tued	mir	guet	das	z’gseh	

	 	 Wenn	i	chönnt,	i	wörd	di	nid	go	sueche	

	 	 ’S	tuet	mir	eifach	immer	no	z’	fescht	weh	

	

	 	 Ganz	tüüf	inne	

	 	 Am	ne	chlyne	Ort	

	 	 So	lang	här	

	 	 Aber	’s	goht	nie	meh	furt	

	

	 	 GANG	WÄG,	GANG	WÄG	VO	MIR	

	 	 ICH	HALT	NE	NID	US	

	 	 DINE	VERGIB-MIR-BLICK	

	 	 MIS	HÄRZ	ISCH	SO	SCHWÄR	

	 	 DASS	D’	LIPPE	BRICHT	

	

Stephan:	 Trou	dir	nid	emau	i	d’Ouge	z’luege	

	 	 ’S	tuet	mir	leid	u	’s	tuet	mir	weh	di	z’gseh	

	 	 Wenn	i	chönnt,	i	würd	di	wyt	ga	sueche	

	 	 Um	dir	z’säge	es	isch	um	mi	gscheh	

	

	 	 Ganz	tief	inne	

	 	 Am	ne	chlyne	Ort	

	 	 So	lang	här	

	 	 Aber	s	geit	nie	meh	furt	

	

	 	 GANG	WÄG,	GANG	WÄG	VO	MIR	

	 	 I	HALT	NE	NID	US	

	 	 MI	VERGIB-MIR-BLICK	

	 	 MIS	HÄRZ	ISCH	SO	SCHWÄR	

	 	 DASS	D’	LIPPE	BRICHT	

	

Uh	u-uh,	uh	u-uh...	

	

Gang	wäg	vo	mir	 	 	 	

Wyt	ewäg	vo	mir	 	 	 	

Gang	wäg	vo	mir	 	 	 	

Wyt	ewäg	vo	mir	 	 	 	

	

	 	


